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Den neusten

online immer dabei haben

In den kommenden Tagen
reisen viele Karnevalsmuf-
fel an der Nordseeküste er-
wartet, die vor dem närri-
schen Treiben fliehen. Die
Urlauber sind hochwill-
kommen.

HEUTE:
Anreisewelle erwartet

IMMER FREITAGS KOSTENLOS AN ALLE HAUSHALTUNGEN WOCHENZEITUNG FÜR DIE INSEL NORDERNEY

Service, Tipps
und Termine ► 4

Wasserbus nach Juist
im Einsatz
Bettina Göschl tauft Schiff auf
den Namen „Inselexpress 1“. ► 6 Rücklagen fangen Defizit auf► 3

ach der Meinung
von Michael Hei-
nen braucht man
drei Faktoren für

den erfolgreichen Einzelhan-
del. „Natürlich die Lage, ein
durchdachtes Sortiment und
motivierte Mitarbeiter. Dann
kann nichts mehr schiefge-
hen“, ist sich Heinen sicher.
Gerade der Bereich Personal
stellt derzeit den Einzelhan-
del vor Probleme. „Es wir im-
mer schwerer, für das harte
Saisongeschäft die passen-
den Leute zu finden“, so der
Unternehmer von der Nord-
seeinsel Borkum. Der aus-
schlaggebende Punkt für die
Expansion auf Norderney
war die Lage der Geschäfte.
„Ich habe mir zwei echte Fi-
letstücke geangelt und freue
michaufdieSaison.“
Am ehemaligen Standort

der Buchhandlung Lübben in
der Strandstraße 5 bietet
Heinen jetzt großflächig ein
Sortiment von Outdoorja-
cken, Hoodies, Fleecejacken
und Westen für Frauen und
Männer. Also Outdoor-Be-
kleidung im weitesten Sinne.
Aber auch Polo-Shirts und je-
de Menge Accessoires wie
Kappen, Mützen, Strandtü-
cher und im Winter auch
Schals undHandschuhe.Hier
werden alle Marken der „mh
group“ präsentiert. Neben
der Kernmarke Michael Hei-
nen werden der Jackenspezi-
alist First B, maritime Mode
von Wind Sportwear und die

N

kunterbunte Kollektion von
Spirit ofNepal präsentiert.
Ein zweites Ladengeschäft

findet man jetzt unweit der
Musikmuschel am Kurplatz
mit der Adresse Adolfsreihe 6
– betreten allerdings wird der
Laden von der Bülowallee.
HierwerdendieProdukte aus
Heinens Konzept „Schiet-
wetter“ angeboten. Der Na-
me lässt es vermuten: Das
Sortiment umfasst vornehm-
lich Funktionstextilien, Frie-
sennerze, Hoodies, Sweat-
shirts sowie Taschen und
Rucksäcke. Abermit demNa-
men Strandwetter wird auch
Sommerliches angeboten.
Schietwetter spricht Jung
und Alt an und wird stetig
ausgebaut. Kernstück ist coo-
le Regenbekleidung und eine
breiteAuswahl anHoodies.

Der „Selfmade-Man“

Wer sich überMichael Hei-
nen informiert, liest oft den
Begriff „Selfmade-Man“.
Nach kurzem Schnuppern
von Universitätsluft und ei-
nemVolontariat bei einer Ta-
geszeitung war Heinen frei-
beruflich tätig, und zwar als
Sportreporter mit Schwer-
punkt Pferdesport. Bei einem
Turnierveranstalter wurde er
schließlich als Pressespre-
cher engagiert. Offensicht-
lich mit einem Händlergen
ausgestattet, erkannte er
schnell den Bedarf in der Rei-
terbranche nach entspre-

chendem Zubehör und be-
gann, Zaumzeug, Reiterde-
cken und Sättel zu importie-
ren. „Nach ersten Erfolgen
schlief das Geschäft ein“,
blicktHeinenzurück.
Der Zufall wollte es, dass

Heinen einen englischenPro-
duzenten von Wachsjacken
kennenlernte. Es dauerte
nicht lange und der E-Shop
„Wachsjacke24.de“war gebo-
ren. Inzwischen feiert sein
Unternehmen in diesem Jahr
das 20-jährige Jubiläum sei-
nes Bestehens. Inzwischen
gibt es seine Läden an der ge-
samten Nord- und Ostsee-
küste einschließlich der Ost-
friesischen Inseln bis nach
Rügen. Michael Heinen be-
treibt rund 50 Geschäfte und
hat mittlerweile knapp 170
Mitarbeiter. Er gilt inderTex-
tilbranche als Haudegen. Er
selbst bezeichnet sein Unter-
nehmenals „kleinePiselei“.
Im Juni 2020, also inmitten

der Coronapandemie, über-
nimmt Michael Heinen 21
Läden der Wind Sportswear
GmbH inklusive der Marke
Wind nach demKonkurs. Die
maritime Wind Marke hat an
der Küste einen hohen Be-
kanntheitsgrad. Auch die Fir-
ma First B mit Sitz in Kalten-
kirchen übernimmt der cle-
vere Ostfriese. Kaufmänni-
scher Hauptsitz ist seit Janu-
ar der kleine Ort Ihrhove im
Landkreis Leer. Design und
E-Commerce sind in Ham-
burg beheimatet. Eigenart

vonHeinen ist, dass er immer
noch mit großer Begeiste-
rung selbst im Laden steht.
„Ich freue mich auf die Kar-
nevalsflüchtlinge und werde
Umsatzmachen!“

Zeitloses Sortiment

In allen Geschäften kon-
zentriert man sich beim An-
gebot der Waren weniger auf
die jährlichwechselndenMo-
detrends, sondern setzt auf
Zeitloses. „Unser Sortiment
besteht vorwiegend aus Out-
door-Bekleidung im weites-
ten Sinneunddas bringt auch
betriebswirtschaftlich einige
Vorteile mit sich“, erklärt der
53-Jährige. „Und was sich in
der einen Saison nicht ver-
kauft, könnenwir zumeist im
nächsten Jahr wieder auf die
Verkaufsflächen bringen. Ich
bin kein Freund todbringen-
der Abschriften.“ Darüber hi-
naus hat der quirlige Unter-
nehmer natürlich auch durch
seine eigene Produktion ech-
te Wettbewerbsvorteile. Fast
80 Prozent der Ware wird
selbsthergestellt.
Fast alle von Heinens Tex-

tilfilialen liegen in touristi-
schen Bereichen. Ausnahme
ist sein „Schietwetter-Shop“
im Hamburger Hauptbahn-
hof, den täglich 200 000
Menschen passieren. Auch
die übernommenen Standor-
te derWind-Läden seien „alle
richtig gut“. „In unseren La-
gen läuft das anders. In der

Regel kommen zweimal im
Monat neue Feriengäste. An-
ders als in innerstädtischen
Modeläden müssen wir nicht
ständig umdekorieren und
neue Kaufanreize schaffen“,
meintHeinen. „Dafür aber ist
das Jahr relativ kurz – wir
können nur sieben bis acht
Monate Geld verdienen,
beim Rest legen wir drauf.“
Um das zu kompensieren,
setzt Heinen natürlich auch
auf die Online-Schiene. In-
zwischensind seineProdukte
nicht nur bei Amazon zu ha-
ben. Auch über die Plattfor-
men Zalando und Otto setzt
der Ostfriese seineWaren ab.
Dazu kommen die Wholesa-
le-Kunden seiner Label wie
die Kaufhauskette Stolz, Peek
& Cloppenburg, Bader und
die SB-Handelskette Real.
„Wer amMarkt bestehenwill,
muss einfach vielseitig sein“,
bringt es Heinen auf den
Punkt.

Zeitloses für Schietwetter
Textilunternehmer Michael Heinen eröffnet zwei weitere Mode-Läden im Norderneyer Zentrum

Sven Bohde

Hier ist der Name Programm: Im Schietwetter-Shop gibt es Outdoor-Kleidung. Foto: Sven Bohde

Michael Heinen Foto: privat

Für vorgemerkte
kunden suchen
wir dringend
auF norderney...
✗ wohn- & geschäftshäuser
✗ mehrfamilienhäuser
✗ appartementhäuser
✗ eigentumswohnungen

gerne auch
renovierungsbedürftig!

www.norderney-immobilien.com

Poststrasse 5 • 26548 nordseebad norderney
tel. (0 49 32) 31 28 • Fax (0 49 32) 840 17 17

Rosenboom

Jann-Berghaus-Str. 78
26548 Norderney

www.ep.de/rosenboom



He liebeKinder,
wusstet ihr, dass es auch in

der Nordsee giftige Fische
gibt? Als ich das erfahren ha-
be, musste ich auch erstmal
stutzen, doch dann habe ich
mich informiert und diese
Fische sind wirklich faszi-
nierend! Doch bin ich froh,
dass ich ihnen nicht begeg-
ne. Heute geht es um das
Große Petermännchen (Tra-
chinus draco), es zählt zu
den giftigsten Tieren Euro-
pas und kommt auch hier bei
uns in den küstennahen Re-
gionenderNordsee vor.
Auch die Petermännchen

sind Meister im Tarnen. Ih-

ren, farblich meist dem
Grund angepassten,
lang gestreckten Körper

vergraben sie im Sand, so
dass nur noch die Augen
rausschauen können. Ihre
Seite ist oft von einer blauen
oder auch gelb grünen
Zeichnung geprägt. Der Kopf
ist schuppenlos, auf dem
restlichen Körper befinden
sich sogenannte Rund- oder
Kammschuppen. Die Augen
und auch die Mundspalte
sind nach oben gerichtet und
somit super an diese Positi-
on angepasst. In dieser Posi-
tion lauert das Petermänn-
chen tagsüber auf Beute, die
unter anderem aus Garne-
len, Sandaalen und Grun-
deln besteht. Nachts bewegt

es sich frei im Wasser,
manchmal auch in Schwär-
men. Die Großen Peter-
männchen können Größen
von 20 bis 40 Zentimetern
erreichen und ca. 450
Gramm bis ein Kilo schwer

werden. Im Sommer halten
sie sich küstennah in Tiefen
von 5 bis 15 Metern auf, um
dort im Juni und August ihre
Eier abzulegen. Die schwim-
men dann, genau wie später
die Larven, im Plankton mit.
Im Herbst geht es dann für
die Tiere in tiefere Regionen
bis zu 150 Meter. Manchmal
landen Große Petermänn-
chen auch als Beifang in Fi-
schernetzen, dann werden
sie meist wieder über Bord
geworfen. In Frankreich
werden sie jedoch auch ger-
ne wegen ihrem trockenen,
aber sehr leckerem Fleisch
als Speisefisch genutzt und
gelten sogar alsDelikatesse.
Überwiegend sind Große

Petermännchen im Mittel-
meer, dem Schwarzen Meer
und dem östlichen Atlantik
verbreitet, doch auch in der
Nordsee und Ostsee kom-
men sie vor. Beim Baden und
Laufen in flachem Wasser
sollte man daher aufmerk-
sam sein, nicht auf ein einge-
grabenes Tier zu treten. Sie
besitzen nämlich einen mit
Giftdrüsen versehenen Kno-
chenstrahl an ihrer ersten
Rückenflosse und einen
giftigen Dorn an den
Kiemendeckeln.
Auch Angler soll-
ten beim Ab-
lösen der
Fische
von

der Angel vorsichtig sein, um
sich nicht zu verletzen. Al-
lerdings sind Petermänn-
chen-Stiche nicht sehr häu-
fig. Ihr müsst also keine
Angst haben ins Wasser zu
gehen und braucht euch
nicht den Spaß am Baden
nehmen lassen!
Für den unwahrscheinli-

chen Fall, dass es doch zu ei-
nem Stich gekommen ist, ist
auf jeden Fall ein Arztbesuch
ratsam. Als erste schnelle
Hilfe, sollte der Stachel,
wenn noch vorhanden, ent-
fernt werden. Ein kurzes,
heißes Fußbad zerstört die
Eiweißstruktur des Giftes
und lindert den Schmerz.
Danach sollte der Fuß ge-
kühlt werden. Der Name Pe-
termännchen ist schon ein
ausgefallener Name für ei-
nen giftigen Fisch, meint ihr
nicht auch? Man vermutet,
dass er vom Niederländi-
schen Namen „pieterman“
abstammt. Man nimmt an,
niederländische Fischer hät-
ten früher den Fisch, wegen
seiner Giftigkeit wieder ins
Meer geworfen. Dies galt als
Opfergabe gegenüber dem
Schutzpatron der Seeleute,
Petrus.
Sehr interessant, wen man

bei uns in der Nordsee so al-
les antreffen kann. Vielleicht

habt ihr ja mal
die Möglichkeit
ein Großes Pe-
termännchen
oder seinen Ver-
wandten das Kleine

Petermännchen oder
Vipernqueise (Echiichthyus
vipera) in einem Aquarium
zu bestaunen.
Ich mache mich mal wie-

der auf den Weg, bis nächste
Woche,
EuerKornrad

�(s jro±e :eterß8ÜÜcheÜ
Ps zählt zu den giftigsten Tieren Puropas

Großes Petermännchen (Trachinus draco). Foto:/iÅipedia
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Welcher Vogelträgt kein wasser-dichtes Feder-kleid?

ie neue Tourismus-
Agentur Nordsee (Ta-
no) will noch in diesem
Frühjahr mit dem Auf-

bau einer einheitlichen Marke für
die Nordseeküste von der Ems bis
zur Elbe beginnen. „Im Marketing
sind wir hinter den Kulissen be-
reits sehr aktiv“, sagte Mario
Schiefelbein. Der 57-Jährige ist seit
Anfang November der neue Chef
der Agentur, die die touristische
Zusammenarbeit fast aller nieder-
sächsischen Küstenorte von der
niederländischen Grenze bis zur
Elbe inklusive Bremerhaven stär-
ken soll. „Es gibt Eckpfeiler unse-
rer zukünftigen Kommunikations-
strategie, wir bauen Social-Media-

D Kanäle und Webseiten auf und ha-
ben einen Newsletter gestartet.“
Die länderübergreifende Agentur
für die Küstenorte in Niedersach-
sen und Bremen mit Sitz in Wil-
helmshaven soll die Urlaubsregion
ab sofort gemeinsam entwickeln
und vermarkten.
Bislang gibt es rund 60 Touris-

musorganisationen entlang der nie-
dersächsischenKüste inklusiveBre-
merhaven, die für ihreOrtewerben.
Vor einem Jahr gründeten dann
neun Landkreise und Städte – dar-
unter auch der Landkreis Aurich –
entlang der Küste die gemeinsame,
touristischeDachorganisation – vo-
rausgegangenwar jahrelange Vorar-
beit. Die Gesellschafter erhoffen

sich von der neuen Agentur unter
anderem, dieWertschöpfung durch
den Tourismus in der Region zu
steigern und Marktanteile imWett-
bewerb mit anderen Urlaubsregio-
nenzugewinnen.
Die neue Tourismus-Agentur

soll die Zusammenarbeit der be-
stehenden Tourismusorganisatio-
nen verbessern. „Bei uns sollen
viele Fäden zusammenlaufen, das
ist das Prinzip der Tano“, sagte
Schiefelbein. „Wir schauen, dass
wir möglichst viele Partner finden,
die an einem Strang ziehen. Das ist
bislang nicht immer der Fall gewe-
sen. Wir müssen daher das Wir-
Gefühl an der niedersächsischen
Nordseeküste steigern.“Nebender

Markenbildung soll die neue Agen-
tur auch in anderen Bereichen hel-
fen, etwa bei der Digitalisierung
der Tourismusorte, der Nachhal-
tigkeit im Tourismus, oder der
Fachkräftegewinnung.
Die Tourismusorganisationen

amOrt seien „Partner“ und unent-
behrlich für die Tano, sagt Schie-
felbein. Es gehe nicht darum, je-
mandem ins Tagesgeschäft hinein-
zureden. Die Agentur biete Hilfe
an, wo immer es gewünscht sei und
stelle Synergien her. Zwei bis drei
Jahre Zeit bleibe, so Schiefelbein,
um den Gesellschaftern der Tou-
rismusagentur Nordsee zu bewei-
sen, dass der eingeschlagene Weg
der richtige sei.

7(Üo will 3irÅjefühl st8räeÜ
Neue Tourismus-[gentur will das Klein-Klein beenden A Ihr neuer Uhef Mario Schiefelbein erÅlärtz wie das Ålappen Åann

Mario Schiefelbein, Geschäftsführer
der Tourismus-Agentur Nordsee (TA-
NO). Foto: dpa
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Wochenrückschau
In dieser Woche berichtete die Tageszeitung

unter anderem über folgende Norderney-Themen:

1on WOpa Schuh` und WKinderwurst` A Im Przählcaf¨ ging es um
Läden und OPschäfte auf der Insel. Foto: aÅn

Oloria Kampfer lebt und liebt Kunst A Norderneyer Kunstpädagogin
entdecÅt sich und ihre Leidenschaft immer wieder neu. Foto: Çva

KßÅennest im sicheren Fahrwasser A Leiterin der Kita: Mit der Kirche
als Trägerin gibt es fßr alle ein StßcÅweit Sicherheit Foto: Pixabay

7ßcÅlagen fangen Sefizit auf A StruÅturelles Sefizit von *zðMillio-
nen Puro belastet den Norderneyer Haushalt. Foto: Nörg 1alentin
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Namez Foxy
RassezMischling
Geð¡rtz ). Nuli ),*í
Geschlechtz weiblichz Åastriert

Fundtier der Woche
a¡s dem Haêer Tierheim I Telefonz n4H3J«4jf

3nsere liebe Fo�� war bereits als/elpe einmal bei uns und
wurde in ein schönes Zuhause vermitteltz leider Çedoch hielt ihr
OlßcÅ nicht fßr immerz da ihre Halterin plötzlich verstarb und Ih-
re Prben sie nicht ßbernehmen Åonnten oder wollten. Sa Çeder
unserer vermittelten Hunde immer einen Platz bei uns findetz ist
die îÇährige Foxy Çetzt wieder bei uns und auf der Suche nach ei-
nem neuen Zuhausez und ganzz ganz hoffentlich dann fßr immerrrrrr
Sie ist eine liebe zutrauliche Hßndinz die gerne auch mal Åuschelt und
es liebt zu spielen und sehr menschenbezogen ist.
Foxy ist geimpftz gechiptz entwurmt und Åastriert.
/enn Ihr Fo�� Åennenlernen möchtet dann meldet Puch bitte unter:
Tierheim Hagez Hagermarscher Stra�e **z )îï)ð Hagez Telefon
,ðëòì©ð)ï oder per Mail tierheim-hage±t-online.de. Sas Telefon ist
täglich von *ð bis *î 3hr besetzt.
Interessententermine incl. Oassigehen: nur nach telefonischer Ter-
minvereinbarung/eitere Tiere finden Sie auf unserer Homepage un-
terwww�tierheim-haêe�de

it einem
strukturellen
Defizit in Hö-
he von rund

1,4 Millionen Euro schließt
der Haushalt der Stadt Nor-
derney für das laufende Jahr
2023 ab. Das verkündete
Kämmerin Eva-Maria Berg-
erfurth zum Auftakt der
Haushaltsberatungen im
Ausschuss für Haushalt, Fi-
nanzen und Städtische Be-
teiligungen der Stadt Nor-
derney unter dem Vorsitz
von Bernhard Onnen
(FWN).
Auf den ersten Blick unan-

genehme Zahlen, die manch
einem Kommunalpolitiker
die Sorgenfalten auf die Stirn
treiben könnten. Nicht auf
Norderney. Dort hat man
durch Ansparungen in der
Vergangenheit die Möglich-
keit, sich aus den Über-
schussrücklagen zu bedie-
nen. Geld für einen ausgegli-
chenen Haushalt steht also
zur Verfügung. Aber, woher
kommt eigentlich das struk-
turelle Defizit und, das ob-
wohl respektable Steigerun-
gen der Erträge im Vergleich
zum Vorjahresansatz 2022
zu erwarten sind?

W¡fwend¡nêen sind
êestieêen

„Die Aufwendungen in Hö-
he von rund 2,3 Millionen
Euro liegen um einiges höher
als beim Vorjahresansatz“,
erläutert Kämmerin Berger-
furth beim Blick auf das Zah-
lenwerk. Geld, das für zusätz-
liche Leistungen bei den
Sach- und Dienstleistungen,
gestiegenen Abschreibungen,
für Lohnkosten und für die
Einstellungen von zusätzli-
chem Personal verwendet
wurde. Gerade die Personal-
kosten schlugen mit zusätzli-

M

chen 180000 Euro zu Buche.
Ein Mehrbedarf an Zuschüs-
sen für dieNorderneyer Kitas
und Kindergärten machen
sich ebenso bemerkbar, wie
auch die Kosten für das Orga-
nisationsgutachten der Ver-
waltung. Dafür wurden wei-
tere 300000 Euro benötigt.
Da tut es gut, wenn im Haus-
halt 2023 auch viel Geld für
Investitionen veranschlagt
sind.

Millionen fàr
Pn estitionen

Insgesamt sieht das städti-
sche Investitionsprogramm
ein Budget von 6,3 Millionen
Euro vor. Ein großer Batzen
davon fließt in die Umgestal-
tung des sogenannten „Grü-
nen Quartiers“ an der Müh-
lenstraße mit dem Herzstück
Napoleonschanze. Hier soll
unter anderem die ehemalige
französische Wehranlage aus

dem frühen 19. Jahrhundert
wiedermehr in den Fokus der
Öffentlichkeit gerückt wer-
den. Der Kauf des Bauhofs
am Gorch-Fock-Weg ver-
schlingt ebenfalls ein Teil des
Investitionsprogramms. Dar-
über hinaus wird in Photo-
voltaikanlagen am Klärwerk
und beim Seniorenzentrums
Tu Huus und in den Ausbau
der Kanalisation in der Sied-
lung am Waldweg investiert.
Gut 4,3 Millionen des Inves-
titionsprogramms sollen
über Kredite finanziert wer-
den. Ein gängiger Weg, den
viele Kommunen mittlerwei-
le beschreitenmüssen.

Fehlender StellenÁlan
ðemQnêelt

Fragen zum umfassenden
Zahlenwerk der Kämmerin
Eva-Maria Bergerfurth gab
es nur wenige. Und diejeni-
gen, die gestellt wurden,

konnte Bürgermeister Frank
Ulrichs und seine Kämmerin
weg moderieren. Diskussi-
onsbedarf gab es aber im
Verlauf der Sitzung des Aus-
schusses über den noch feh-
lenden Stellenplan. „Er ge-
hört zum Haushalt dazu“,
bemängelte Grünen-Aus-
schussmitglied Stefan Weh-
lage.
SPD-Sprecher Rolf Harms

verstand die ganze Aufre-
gung nicht und plädierte für
ein zustimmendes Votum.
Bei drei Enthaltungen (Grü-
ne und CDU) und vier Ja-
Stimmen wurde letztendlich
Zustimmung durch den Aus-
schuss für Haushalt, Finan-
zen und Städtische Beteili-
gungen der Stadt Norderney
signalisiert. Jetzt kann sich
der Verwaltungsausschuss
mit dem Haushalt 2023 im
März beschäftigen. Bis da-
hin soll auch der Stellenplan
vorliegen.

8ücäl(éeÜ f(ÜéeÜ
�efiJit (pf

StruÅturelles Sefizit von *zðMillionen Puro belastet den Norderneyer Haushalt

Jörg Valentin

Mit einem struÅturellen Sefizit begannen die Haushaltsberatungen ),)ò. Foto: Nina Lehmann
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Feuerwehr **)
Notarzt und
7ettungsdienst **)
KranÅentransporte

Tel. ,ðëð*©*ë)))
Bundeseinheitliche 7ufnummer
Åassenärztlicher Bereitschafts-
dienst **î**í

Sonnaðend} lJ� Feðr¡ar} J3hr
ðis Sonntaê} lH� Feðr¡ar} J3hrz
M1Zz [dolfsreihe )z

Tel. ,ðëò)©ð,ð
Sonntaê} lH� Feðr¡ar} J3hrðis
Montaê} jn� Feðr¡ar} J3hrz
Herr 1itzMoltÅestra�e ìz

Tel. ,ðëò)©)òìì

Zahnärztlicher Notdienst �nicht Çe-
des/ochenende�z telefonisch er-
fragen unter:
Zahnmedizin Norderney

Tel. ,ðëò)©*ò*ò
BÇörnUarstens

Telz ,ðëò)©ëë*,íí

Freitaê} lb� Feðr¡ar} J 3hr ðis
Freitaê} j4� Feðr¡ar} J3hrz
Kur-[potheÅez Kirchstra�e *)

Tel. ,ðëò)©ë)í,,,

KranÅenhaus Norderneyz Lippe-
stra�e ëA**z Tel. ,ðëò)©ì,ï-,
PolizeizSienststelle
Knyphausenstra�e í

Tel. ,ðëò)©ë)ëì, und **,
Bundespolizeiz

Tel. ,ì,,©îììì,,,
Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicherOewaltz

Tel. ,ðëð*©ëíò)))
Frauenhaus [urichz

Tel. ,ðëð*©î)ìðí
Frauenhaus Pmdenz

Tel. ,ðë)*©ðòë,,
Plterntelefonz

Tel. ,ì,,©***,ïï,��
Kinder- und Nugendtelefon

Tel. ,ì,,©***,òòò��
Telefonseelsorgez

Tel. ,ì,,©***,***��
Oiftnotrufz Tel. ,ïï*©*ë)ð,
Sperr-Notruf Oirocard �BanÅz PU-
oder KreditÅarte� Tel. **î**î
KfH Kuratorium fßr Sialyse und
Nierentransplantation e.1.z Lippe-
stra�e ë-**z

Tel. ,ðëò)©ë*ë*),,
Pflege am Meerz Feldhausenstra�e
òz Tel. ,ðëò)©ëë,ëòï
SiaÅonie Pflegedienstz Hafenstra-
�e îz Tel. ,ðëò)©ë)í*,í

Sr. Horst Scheteligz Sr. 3lriÅe
Scheteligz Pmsstra�e )ï

Tel. ,ðëò)©)ë))
Nicole Nevelingz Lippestr. ë-**z

Tel. ,ðëò)©ì,òë,òò

Sr. Karl-Ludwig und Sr. Katrin So-
laroz Fischerstra�e ìz

Tel. ,ðëò)©ì))*ì
��Sie Telefonnummer des [nrufers wird
nicht angezeigt.

SchnelleHilfe

Ärzte

Zahnärzte

Apotheken

Sonstiges

Psychotherapie

Tiermedizin 1tatt flotter GardetOn�e �nd nOrriséher Büttenreden bietet das 1taatsbad a¾ 1onnabend �¾ 15 Uhr eine Jes�nä
in der Bibliothe¿ i¾ Pon�ersationsha�s. Mie 28-ÁOhriäe V�torin 1yl�ie Güh¾ann liest a�s ihrer �nterhaltsa¾en �nd
tiefsinniäen Po¾inä-of-Väe-Geséhiéhte WMie Á�näe Fra� �nd das Meer`.
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ln 3hr „Verwenden statt ver-
schwenden“, Lebensmittel ret-
ten, Cafeteria an der Grundschu-
le.

lf 3hr Lesung: Sylvie Gühmann
„Die junge Frau und das Meer“,
Bibliothek im Conversations-
haus. Vom Aufwachsen in Ost-
friesland – und davon, wie es ist,
wenn der Klimawandel in der ei-
genen Heimat deutliche Spuren
zeigt. Einlass 14.30 Uhr, Beginn
15 Uhr. Eintritt acht Euro. An der
Abendkasse zehnEuro.

l3 3hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
01932/9911313.

lH�3n Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus, Gartenstraße
20, auch Gastbläser sind herzlich
willkommen. Leihinstrumente
sind vorhanden.

ll 3hr Watt unter der Lupe,
WattWelten. ImWattlabor selbst

forschen. Staunen über die Kie-
men einesWattwurms, den schil-
lernden Seeringelwurm und die
spannendeWelt der Sandlücken-
fauna entdecken. Erwachsene
zehn Euro, Kinder sieben Euro.
Dauer eine Stunde. Information
unter 04932/2001.

l3 3hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
01932/9911313.

lf�3n 3hr Spielenachmittag für
Junggebliebene, Martin-Luther-
Haus, Kirchstraße 11.

lb 3hr Führung durch die Dau-
erausstellung, Bademuseum. Von
Schaukelbadewanne bis Bade-
schlager: Eine Reise durch die
Geschichte und die Entwicklung
des Nordseebades Norderney
mit all seinen Besonderheiten
und Facetten. Dauer 90 Minuten.
Eintritt acht Euro, ermäßigt vier
Euro.

lb�3n 3hr Handarbeitsteam im
Martin-Luther-Haus, Kirchstra-
ße 11

ln 3hr Vögel im Wattenmeer.
Man trifft sich an der Nord-Ost-
Kurve der Surferbucht und wirft
einen Blick in die faszinierende
Vogelwelt des Wattenmeeres.
Auf dem Deich von der Surfer-
bucht bis zur Beobachtungshütte

am Südstrandpolder je nach Jah-
reszeit die Zug- oder Brutvögel
der Insel beobachten. Ferngläser
werden gestellt – falls vorhan-
den, bitte auch das eigene Fern-
glas mitbringen. Ab zehn Jahre.
Information unter 04932/2001.

lJ�lf 3hr Faszination Nacht,
Nordbad Cornelius Fahrrad-
Parkplatz. Naturphänomene er-
zählt und erklärt. Ein Abendspa-
ziergang über den Strand. Dun-
kelheit von einer anderen Seite
kennenlernen, auf der Suche
nach (nächtlichen) Naturphäno-
menen und deren Entstehung.
Information unter 04932/2001.
Eine Veranstaltung für Kinder ab
sechs Jahren, in Begleitung.

H 3hrWatt für Alle, Surferbucht
Deichübergang Südstraße. Eine
Wattwanderung für Erwachsene
und Kinder ab drei Jahren. Auch
bei kühlen Temperaturen kann
man im Watt einiges erleben.
Wie verbringen die Wattbewoh-
ner die kalte Jahreszeit? Erwach-
sene acht Euro, Kinder sechs Eu-
ro. Anmeldung unter www.ti-
ckets.wattwelten.de, Informati-
on unter 04932/2001.

ll 3hr Aquarienführung mit
Fütterung, WattWelten. Man
lernt die Unterwasserwelt des
Wattenmeeres genauer kennen-
lernen, von Fleisch fressenden
Blumentieren über Seesterne bis
hin zu Schnecken, Krebsen und
Fischen. Dauer 45 Minuten. Er-
wachsene neun und Kinder fünf

Euro. Eintritt ist im Preis enthal-
ten. Information unter
04932/2001.

l3 3hr Thalasso- und Klimathe-
rapie: „Vom Luftbad zum Meer-
bad“ begleitet von der Thalasso-
Therapeutin Karin Rass. Treff-
punkt Badehalle am Weststrand.
Anmeldung erforderlich unter
01932/9911313.

jn� Feðr¡ar
Mo Si Mi So Fr Sa So

jl� Feðr¡ar
Mo DiMi So Fr Sa So

jj� Feðr¡ar
Mo SiMi So Fr Sa So

j3� Feðr¡ar
Mo Si Mi Do Fr Sa So

j4� Feðr¡ar
Mo Si Mi So Fr Sa So

lJ� Feðr¡ar
Mo Si Mi So Fr Sa So

PN DPESER /OCHE /ERDEN
PM M3RTHEWTER FOLGENDE
FPLME GEZEPGTz

Sonnaðend} lJ� Feðr¡ar
15 Uhr: Der Räuber Hotzen-
plotz
20 Uhr: Einfach mal was
Schönes

DPENSTWG} jl� FETR3WR
20Uhr: Caveman

MPTT/OCH} jj� FETR3WR
20Uhr:OskarsKleid

DONNERSTWG} j3� FETR3WR
20 Uhr: Avatar 2 – TheWay of
Water – 2DVorstellung

FREPTWG} j4� FETR3WR
20 Uhr: The Banshees of Inis-
herin

Das MinoÁroêramm

/WTT/ELTEN
TES3CHERZENTR3M
Dienstag bis Sonntag 10 bis 17
Uhr. Montags Ruhetag. Infor-
mationen unter www.wattwel-
ten.de oder per Telefon:
04932/2001.

TO3RPSTPNFORMWTPON
im Conversationshaus, Am Kur-
platz 1, montags bis sonnabends
von10bis17Uhr, sonntags10bis
13 Uhr, Telefon 04932/891900,
info@norderney.de.

SER1PCESCHWLTER FRPSPW
Montag bis Sonntag 5.45 bis
18.15Uhr.

FWHRMWRTENSCHWLTER DT
PM HWFENTERMPNWL
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr,
nachmittags geschlossen.

TWDEHW3S
Feuer- undWasserebene: 9.30
Uhr bis 21.30 Uhr,
Familien-Thalassobad: 9.30
Uhr bis 18 Uhr. Das bade:haus
Familien-Thalassobad öffnet
wieder am 25.März.

WRTGWLERPE
Adolfsreihe 6, Montag bis Frei-
tag 10.30 bis 17 Uhr, Terminab-
sprache unter Telefon
0151/18328807.

TWDEM3SE3M
Mittwoch und Sonnabend von
11 bis 17 Uhr.

/ELTLWDEN
im Martin-Luther-Haus, Sonn-
tag nach dem Gottesdienst bis
12 Uhr, Montag bis Freitag 10
bis 12.30Uhr.

TPTLPOTHEM
im Conversationshaus. Montag
bis Sonnabend von 10 bis 13
Uhr geöffnet. Am Montag zu-
sätzlich von 14 bis 17 Uhr. Tele-
fon: 04932/891296.

Alle Angaben ohneGewähr.

Öffnungszeiten

Wenn auch Sie Ihre Veranstal-
tung hier veröffentlicht haben
möchten, setzen Sie sich mit uns
inVerbindung.

Foto: noun
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DDeerr WWiinntteerr
hhaatt aauucchh
sscchhöönnee
SSeeiitteenn

Von Norderney aufs Festland bei Hilgenriedersiel geschaut: Windkraftanlagen geben im Nebel ein Schattentheater.

Alter Postweg bei Vollmond.

Die Wetterhütte auf dem Weg von der Stadt zur weißen Düne wird bei Sonnenaufgang in mystisches Licht getaucht.Alte und neue Technik am Leuchtturm.

Halfliterpad am Flugplatz in der Morgenstimmung. Fotos: Noun Thalassoweg auf die Thalassoplattform am Dünensender - Vorsicht Rutschgefahr.
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in Jahr hat es ge-
dauert von der
Idee bis zum ferti-
gen Produkt. Heu-

te kann das Schiff nun offi-
ziell seinen Betrieb als Was-
serbus aufnehmen. Denn
der „Inselexpress 1“ ist fer-
tiggestellt und wurde am
Montag getauft.
Dazu trafen sich zahlrei-

che Vertreter und Vertrete-
rinnen unter anderem der
Reedereien, der kommuna-
len Politik sowie die Kapitä-
ne, die in Zukunft das Schiff
über die Nordsee schippern
werden. Als Taufpatin fun-
gierte Autorin Bettina
Göschl.
„Es ist eine große Ehre“,

kommentiert die Künstlerin
ihre Aufgabe. „Ich bin vor 20
Jahren mit meinem Mann
hergezogen. Damals hätte
ich niemals gedacht, dass ich
mal ein Schiff taufen dürfte.“
Vorstand der Reederei

Norden-Frisia, Carl-Ulfert
Stegmann, zeigte sich zu-
frieden mit dem bisherigen
Prozess und zuversichtlich,
dass sich der Inselexpress
künftig als Beförderungs-
mittel zu Wasser etablieren

E

wird. „Der Inselexpress
wird für die Fahrt nach Juist
eine wichtige Rolle spielen,
da bin ichmir sicher.
Wir nehmen uns die Insel-

versorgung hier sehr zu
Herzen“, richtet sich Steg-
mann an die anwesenden
Personen. Denn ab sofort
soll das Schiff samt Kapitä-

nen Ingmar Braune und
Jan-Lukas Schwarz je nach
Tide zwei- bis dreimal täg-
lich die Insel Juist ansteu-
ern.
Mit einer Länge von über

acht Metern ist der Wasser-
bus deutlich größer als die
Wassertaxen, die bisher
ausschließlich als „Inselex-

press“ unterwegs waren.
Darüber hinaus ist das
Schiff umweltfreundlicher.
Denn betrieben wird es mit
einem Gas to Liquids (GTL)
Kraftstoff. Dieser be-
schreibt einen Dieselkraft-
stoff, der synthetisch aus
Erdgas gewonnen wird und
in der Verbrennung saube-

rer ist. Zudem biete der
Wasserbus deutlich mehr
Komfort und Sicherheit.
„Die Testfahrten sind alle
super gelaufen“, betont der
Vorstand. Vergangenen
Montag habe es bereits ei-
nen Probelauf mit 50 Passa-
gieren inklusive Gepäck ge-
geben. Innerhalb von fünf

Minuten sei der Boarding-
vorgang abgewickelt gewe-
sen, berichtet Stegmann zu-
frieden.
Mit dem neuen Angebot

reagiert die Reederei auf
die wachsende Nachfrage.
Flexible, gezeitenunabhän-
gige Überfahrten nach Juist
würden immer beliebter,
das bestätigten die Zahlen
der Reederei. Nach Aussa-
gen des Vorstands soll es
aber erst einmal bei einem
Wasserbus bleiben. Die
Reederei möchte zunächst
abwarten, wie das Angebot
angenommen würde.
Für das kommende Jahr

ist erst einmal geplant, das
erste Elektroschiff in Nord-
deich an den Start zu brin-
gen. Dieses soll Platz für
150 Passagiere bieten und
voraussichtlich im Juni
2024 fertiggestellt sein.
Der nun in Dienst gestell-

te „Inselexpress 1“ kann ab
sofort 54 Passagiere auf
einmal auf die Insel Juist
befördern. Eine Fahrt dau-
ert 45 Minuten. Erwachse-
ne ab 14 Jahren zahlen 40
Euro für ein Ticket. Weite-
re Informationen zu Fahr-
zeiten und Tarifen unter
www.inselexpress.de

3(sser%ps Ü(ch gpist iß �iÜs(tJ
Bettina Oöschl tauft Schiff auf den Namen WInselexpress *` A 7eguläre Fahrten sind am Sienstag gestartet

Insa Pölking

WImmer einen Handbreit/asser unter dem Kiel`z wßnschte Taufpatin Bettina Oöschl dem neuen Schiff samt Besatzungz während sie
traditionsgemä� eine Flasche Uhampagner an dem neuen/asserbus zerschellen lie�. Fotos: 3te Bruns

[b sofort steuern Ingmar Braune �linÅs� und Nan-LuÅas Schwarz
mit dem WInselexpress *` die Insel Nuist an.

Ser WInselexpress *` schlie�t die [ngebotslßcÅe zwischen/assertaxi und Fähre.

OSTFRPESLWND Es ist eine
Neuerung, die eine Erleich-
terung für Ärzte, Patienten
und vor allem die Kranken-
kassen bedeuten soll. Wer-
den Arbeitnehmer von ih-
rem Arzt krankgeschrieben,
erhalten sie seit dem 1. Ja-
nuar in der Regel keine Ar-
beitsunfähigkeitsbescheini-
gung in Papierform mehr.
Die Versicherten müssen
zwar wie bisher bei Krank-
heit Kontakt zum Arbeitge-
ber aufnehmen. Dieser kann
dann jedoch digital zwei In-
formationen abrufen: Wann
war der Arbeitnehmer beim
Arzt und wie lange ist dieser
krankgeschrieben? Wie die
genaue Diagnose lautet,

bleibt natürlich weiter-
hin für den Arbeitgeber
geheim – es gilt die ärzt-
liche Schweigepflicht.
Doch wie gut bewährt

sich das neue Verfahren
in der Praxis? Zuletzt
berichteten Patienten
davon, dass es eher sub-
optimal laufe.
Birgit Konieczka, All-

gemeinmedizinerin aus
Hage und Vorsitzende
des Bezirksverbandes
Aurich im niedersächsi-
schen Hausärztever-
band, sagt auf Nachfra-
ge: „Wir als Ärzte ma-
chen eigentlich gute Er-
fahrungen mit der neu-
en digitalen Krankmel-

dung. Was wir jedoch
mitbekommen ist, dass
es an der Schnittstelle
zwischen den Kranken-
kassen und den Arbeit-
gebern häufig Probleme
gibt.“ Die Folge: Häufig
stellen Hausärzte noch
immer mehrere Papier-
Krankmeldungen aus.
„Das führt weiterhin zu
Zettelwirtschaft und
läuft der Grundidee des
Ganzen zuwider. Denn
durch die verschiedenen
Zettel, die Kranke mitge-
geben bekommen, kann
es zu Fehlern kommen,
wenn die Daten hän-
disch ins System hochla-
den werden“, so Koniec-

zka.
Skeptisch schaut die

Hausärztin auf das ebenfalls
verhältnismäßig neue digi-
tale Rezept. „Das E-Rezept
ist noch lange nicht ausge-
reift. Zuletzt wurden zwei
Projekte diesbezüglich auch
eingestellt“, sagt die Medi-
zinerin. Mittlerweile drucke
man QR-Codes auf Papier-
zettel. Der jeweilige Code
werde dann in der Apotheke
ausgelesen. „Das ist erstens
nicht sonderlich digital und
zweitens führt es zu dem Ef-
fekt, dass, sollte mal ein fal-
sches Medikament ver-
schrieben worden sein, dies
erst in der Apotheke auf-
fällt“, sagt Konieczka.

�Åfr(ÜäßelþpÜé l8pft rpßwelié (Ü
Noch Åommt es häufig zu Problemen an der Schnittstelle zwischen KranÅenÅassen und [rbeitgebern

Sie P-KranÅmeldung soll die Zettelwirtschaft ad acta legen A das funÅtio-
niert Çedoch noch nicht wirÅlich. Foto: [rchiv
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SKN Druck und Verlag GmbH & Co. KG
Stellmacherstraße 14, 26506 Norden

Telefon (0 49 31) 925-0

SKN ist eine Unternehmensgruppe im Verlags-
wesen mit den Tageszeitungen Ostfriesischer
Kurier und Norderneyer Badezeitung, dem Ost-
friesland Magazin sowie dem Anzeigen-Service,
Vertriebs-Service und Buchverlag. Im Bereich
Druckdienstleistungen ist das Unternehmen mit
Print und Printservice bundesweit tätig.

Für unsere Geschäftsstelle auf Norderney
suchen wir eine/-n

Reinigungskraft (m/w/d)

(3 Stunden pro Woche).

Das zeichnet Sie aus:

- Zuverlässigkeit
- Teamfähigkeit und Selbstständigkeit
- Verantwortungsbewusstsein
- Belastbarkeit
- Eigenverantwortlichkeit

Das bieten wir Ihnen:
- Flache Hierarchien in einem offenen, kollegialen

Umfeld
- einen Arbeitsplatz in einer angenehmen 

Atmosphäre
- ein gutes Betriebsklima
- attraktive Sozialleistungen wie betriebliche

Altersvorsorge, vermögenswirksame Leistungen
(Zuschuss)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftige
Bewerbung an: bewerbung@skn.info

SKN
Wir

suchen
Sie!

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

www.wm-aw.de

kostenlos und unverbindlich
ein Angebot anfordern

03944-36160

Stellenmarkt

Ansprechpartner: Anke Buss
bewerbung@reederei-frisia.de

Am Hafen 1 | 26548 Norderney
04932 913-1315

Lust auf Veränderung?
Für unseren neuen Inselverrückt Store suchen wir eine(n)
Mitarbeiter/in (m/w/d) auf Vollzeitbasis!

Der Inselverrückt Store im Hafenterminal ergänzt das Angebot
für unsere abreisenden Gäste und bietet maritime Souvenirs und
Produkte von lokalen Betrieben der Insel.

Als Mitarbeiter/in (m/w/d) übernehmen Sie Aufgaben wie die
Beratung und Verkauf unserer Ware, die Leitung und Organisation
des Stores, die Begleitung der Inselverrückt Kollektionen von
der Idee bis zum Verkauf und die Abwicklung von Bestellungen
unseres Onlineshops.

Wir bieten Bezahlung nach hauseigenem Tarifvertrag sowie
Leistungen wie Urlaubsgeld, betriebliche Altersvorsorge, Sonder-
urlaubstagen, E-Bike Leasing und vieles mehr.

Interesse geweckt?

Mehr Informationen unter:
www.reederei-frisia.de/karriere

Geschäftsanzeigen

M I T M E N S C H E N .

Mit Demütigung
oder mit
Menschen?

Foto: K M Asad via ichTV

Gerüchte über
gelbe Gummistiefel
Warum der Ostfriese ist, wie er ist

Portofrei bestellen im Internet* www.skn-verlag.de (*nur für Privat-Kunden)

OSTFRIESLAND VERLAG – SKN

9.9.9090
Euro

Angela Nora Broer

84 Seiten 
Softcover
Format 17 x 21 cm
ISBN
978-3-944841-04-5

3. überarbeitete

Auflage

In Ihrer Buchhandlung
oder den SKN Kundenzentren
Norden, Neuer Weg 33 · Norderney, Bülowallee 2 (HS2-Passage)
E-Mail: buchshop@skn.info · Telefon: (04931) 925-227

ie Kita und Früh-
förderungsgrup-
pe „Kükennest“
auf Norderney

befindet sich wieder im ru-
higerem Fahrwasser. Spä-
testens seit der Evangeli-
sche-lutherische Kirchen-
kreisverband Ostfriesland-
Nord in Aurich im Novem-
ber vergangenen Jahres die
Trägerschaft für die Kinder-
betreuungseinrichtung und
Frühförderungsgruppe am
Weststrand übernommen
hat. Gut 15 Monate zuvor
drohten der integrativen
Einrichtung wegen einer
Rückforderung von Förder-
geldern des Landes Nieder-
sachsen vonmehr als 70 000
Euro noch die Insolvenz
und damit die Schließung.
In dieser prekären Situation
entschieden die Politik und
damit die Stadt Norderney
helfend einzuspringen und
dem Kükennest mit einer
Finanzspritze unter die Ar-
me zu greifen. Damals eine
Entscheidung mit Weitsicht
und die Rettung der Kinder-
betreuungseinrichtung am
Weststrand.
Seit Ende des vergange-

nen Jahres ist das Küken-
nest nun unter der Träger-
schaft der Evangelischen
Kirche. Über die ersten Wo-
chen unter kirchlicher Ver-
antwortung und kommende
Perspektiven informierte
kürzlich die Pädagogische

D

Leiterin des Kreiskirchen-
amtes Aurich, Annette
Korth, die Kommunalpoliti-
ker im Ausschuss für Sozia-
les, Schulen, Sport und Kul-
tur. 28 Kindertagesstätten
der Region haben sich unter
dem Dach des Evangelisch-
Lutherischen Kirchenkreis-
verbandes Ostfriesland-
Nord vereint. In diesen wer-
den mehr als 1500 Kinder

von 250 Fachkräften betreut.
Erfahrungen bringt der neue
Träger also genug mit. Die
Betriebsführung, die Finan-
zierung und die Abrechnung
der Elternbeiträge erfolgen
zentral im Kirchenamt in
Aurich. Gerade hier lag ein
großes Manko der Eltern ge-
führtenEinrichtung aufNor-
derney. Der Bürokratiewulst
drohte der Kinderbetreu-

ungseinrichtung und Früh-
förderungsgruppe am West-
strand zum Verhängnis zu
werden.
Mit Unterstützung der

Stadt wurde man dann bei
der Suche nach einem erfah-
renen Träger bei der Evange-
lischen Kirche fündig. „Wir
freuen uns, dass das Küken-
nest weiter geführt werden
kann und wir der Einrich-

tung eine Zukunft geben
können“, bringt es Annette
Korth auf den Punkt. Das
Qualitätsmanagement des
Kirchenkreises macht dabei
Hoffnung, dass die hohen
Standards weiterhin Priori-
tät haben.
Mit dem Kükennest und

der großen Kita „Am Kap“
befinden sich damit zwei
Einrichtungen unter der Ob-

hut der Evangelischen Kir-
che. „Gerade der integrative
Gedanke mit besonderer
Förderung soll wieder in den
Mittelpunkt gerückt wer-
den“, macht Annette Korth
deutlich. Nach dem Som-
mer, so die Hoffnung des
Trägers, soll sich die perso-
nelle Betreuungssituation
weiter entspannen und das
Kükennest wieder mit 25
Kindern in der Über-Drei
und mit 15 Kindern in der
Unter-Drei-Betreuung fort-
geführt werden. Derzeit be-
finden sich 21 Kinder in der
Ü3 und 13 in der U3-Betreu-
ung. Schon bestens hat sich
nach Aussage von Annette
Korth die Zusammenarbeit
zwischen den beiden Nor-
derneyer Einrichtungen
„Am Kap“ und dem Küken-
nest entwickelt. „Das läuft
gut und wir sind optimis-
tisch, dass sich daraus weite-
re Synergieeffekte ergeben.“
Ins gleiche Horn stößt auch
der Betriebswirtschaftliche
Leiter beim Kirchenamt Au-
rich, Jens Ottersberg: „Das
Kükennest auf Norderney
hat unser Portfolio berei-
chert.“
Glücklich über die Ent-

wicklung rund um das Kü-
kennest ist auch die Leiterin
der Kita, Katja Plavenieks-
Elsing: „Mit der Evangeli-
schen Kirche als Trägerin im
Rücken ist es für alle ein
Stück weit Sicherheit, vor al-
lem aber für die Kinder
selbst“.

füäeÜÜest iß sichereÜ k(hrw(sser
Leiterin der Kita: Mit der Kirche als Trägerin gibt es fßr alle ein StßcÅ weit Sicherheit

Jörg Valentin

Spielerisch ihre eigene/elt entdecÅen. Fßr die Kinder Åann es nichts Schöneres geben. Symbolfoto: Pixabay
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Ein Inselmärchen

Alles wird einmal Geschichte, die großen
Begebenheiten, wie sie uns alle berühren,
und auch die kleinen, privaten. Und aus
Geschichte werden Geschichten.

Später, wenn Frank Holsten sich an die Reise nach
Juist erinnerte, wenn er Freunden davon erzählte oder
seinen Kindern und noch später den Enkeln, in sei-
ner Vorstellung erschien als Erstes das Bild, wie er am
Schalter der Schifffahrtsgesellschaft auf der Mole von
Norddeich ausrastete. Er hatte die einzige Fähre ver-
passt, die an diesem Tag zur Insel gehen sollte. Weil er
am falschen Fährsteig gewartet hatte, an dem, wo die
Schiffe nach Norderney abgehen.

Er hatte gemütlich im Café gesessen, bei einem dop-
pelten Espresso, den er dringend brauchte nach der
Anreise, hatte dem Treiben auf der Mole zugeschaut,
den Menschen, die ankamen und abreisten, den Mö-
wen, die lärmend über allem und allen schwebten
und in ihrer Unersättlichkeit auf den unbeobachteten
Augenblick warteten, um einem der frisch Angekom-
menen das gerade erworbene Fischbrötchen wegzu-
schnappen oder einem Kind die Eiswaffel. Ein Spiel,
an dessen Betrachtung man diebische Freude gewin-
nen konnte ...


